
CHECKPOINT.

ISRAEL
— PALÄSTINA
           IN 
UNSEREN 
KÖPFEN.
EIN THEATERSTÜCK 
JENSEITS VON GUT 
UND BÖSE.
Trailer/Infos: www.grenzgaengerimnetz.com



CHECKPOINT 

SÜDPOL LUZERN
Premiere Di 12.01.10
Do 14.01.10 —
So 17.01.10
www.sudpol.ch

MESSAGE SALON 
DOWNTOWN ZÜRICH
Di 16.02.10 — 
So 21.02.10
www.likeyou.com/messagesalon

SCHLACHTHAUS BERN
Do 25.02.10 — 
Sa 27.02.10
www.schlachthaus.ch

KULTURZENTRUM NAIRS
ENGADIN
Juni 2010
www.nairs.ch

Zwei junge Leute von hier, unterwegs in Israel und 
den besetzten palästinensischen Gebieten, immer 
zusammen mit Menschen, die dort leben. Was die 
beiden gehört und gesehen haben, lässt sie nicht 
mehr los.

Checkpoint ist die theatrale Auseinandersetzung
mit einem der grossen Konflikte unserer Zeit. Die 
Inszenierung verdichtet Geschichten, Gedanken und 
Bilder zu einem Kaleidoskop menschlicher Wirklich-
keiten, das die Wahrheit besser trifft, als es Fakten 
je können.

Ausgangspunkt: eine Reise. Immer mit dabei: Tage-
buch und Videokamera. Daraus entsteht ein Stück, 
das uns mitnimmt auf einen Trip jenseits von Gut 
und Böse.

REGIE — Julian M. Grünthal
REGIEMITARBEIT — Bettina Glaus
SPIEL — Elisabeth Rolli, Hagar Admoni-Schipper, 
Marion Lindt, Yves Wüthrich
RAUMGESTALTUNG — Barbara Pfyffer
MITARBEIT RAUM / VIDEOINSTALLATION — 
Corina Schwingruber
KOSTÜM — Camilla Villforth
LICHT — Markus Güdel
TONSPUR — Giancarlo Della Chiesa
DRAMATURGIE — Boris Brüderlin, 
Martina Scherler
PRODUKTIONSASSISTENZ — Annja Winter
GRAFIK — Sarah Infanger

Präsentiert von Grenzgänger, Luzern.
In Koproduktion mit Schlachthaus Bern 
und 400asa.

In Zusammenarbeit mit Südpol Luzern, Message 
Salon Zürich, Kulturzentrum Nairs Engadin.

Checkpoint wird gefördert durch das Migros-Kulturprozent, Migros Luzern, Migros Aare, Migros Ostschweiz / Hamasil Stiftung / 
Gemeinnützige Gesellschaft Luzern / Gamil Stiftung / Stiftung Lis und Roman Clemens / Stiftung Charlotte und Joseph Kopp-Maus / 
Jules Grüter Stiftung / Paul Schiller Stiftung


